
Einladung zum Kolloquium  
des Fördervereins Dialog Ethik

Die Notwendigkeit eines funktionierenden Gesundheitswesens 
macht ökonomische Überlegungen erforderlich. Auf der einen 
Seite ermöglicht ökonomisches Denken der Medizin, die verfüg-
baren Ressourcen optimal einzusetzen. Auf der anderen Seite 
stellt sich die Frage, ob und wie weit das Gesundheitswesen als 
soziale Institution gilt und sich den Prinzipien des Marktes un-
ter zu ordnen hat. Wie harmonieren ökonomisches Denken und 
medizinisches Vorgehen in der Praxis? Welche Auswirkungen 
hat die Ökonomisierung des Gesundheitswesens auf das Selbst-
verständnis der Gesundheitsberufe? Ist die ureigene Identität 
der Medizin als Heilkunde durch das ökonomische Denken ge-
fährdet? Und wenn ja, wo ist eine Grenze zu ziehen?

Zur Auseinandersetzung mit den Auswirkungen des ökonomi-
schen Paradigmas in der Medizin laden wir herzlich ein.w
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Medizin als Tauschgeschäft? 
Zur inneren Aushöhlung des medizinischen  
Kerngedankens durch den Markt

7. Mai 2012, 18.00h bis 20.00h

Förderverein 

IALOG ETHIK



Referent 
Prof. Dr. med. Giovanni Maio, M.A.

Professor für Medizinethik am Institut für Ethik und Geschichte 
der Medizin an der Universität Freiburg im Breisgau

Programm 
(17.00 Uhr 	 Generalversammlung des Fördervereins Dialog Ethik, 

für Mitglieder)

17.30 Uhr 	 Apéro

18.00 Uhr 	 Referat von Prof. Dr. med. Giovanni Maio

19.00 Uhr 	 Diskussion im Plenum

20.00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

Kosten 
Für Mitglieder des «Fördervereins Dialog Ethik» CHF 20.–

Für Nicht-Mitglieder CHF 40.–

Die Veranstaltung ist öffentlich; gerne dürfen Sie auch Kollegin-
nen und Kollegen mitbringen (bitte Anmeldung nicht vergessen).

Veranstalter 
Die Zielsetzung des Fördervereins Dialog Ethik besteht darin, die 
Stiftung Dialog Ethik nicht nur finanziell, sondern auch ideell zu 
unterstützen – für bestmögliches Handeln im Gesundheits- und 
Sozialwesen. Organisiert wird dieses Kolloquium von Patrizia Kal-
bermatten, Patrick Lenzin, Andrea Moser und Nadja Schweizer. 
Wer sich an der Organisation von solchen Kolloquien beteiligen 
möchte, ist herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns über jedes 
Engagement!

r Ich melde mich zum Kolloquium am 7. Mai 2012 an

Name

Vorname

Beruf / Titel

Institution

Strasse, Hausnummer

PLZ, Ort

eMail

Anmeldung 
(bitte schriftlich oder telefonisch bis Montag, 30. April 2012)
Sekretariat Förderverein DIALOG ETHIK, Schaffhauserstrasse 418
8050 Zürich, Tel. 044 252 42 01 / Fax 044 252 42 13  

Veranstaltungsort: Bildungsraum Dialog Ethik, Schaffhauserstrasse 418, 
8050 Zürich

r Ich bin Mitglied des Fördervereins Dialog Ethik

r Ich/wir möchte/n Dialog Ethik unterstützen und beantrage/n eine
     Mitgliedschaft beim Förderverein Dialog Ethik

 r Einzelmitgliedschaft (CHF 120.– / Jahr) 

 r Kollektivmitgliedschaft (CHF 350.– / Jahr)

 r Kollektivmitgliedschaft Plus (CHF 3000.– / Jahr)


